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Herren 2. Kreisklasse Ost 1

TSK SW Rimbach V : SKG Löhrbach II 
Samstag, 21.10.2023, 17:00 Uhr

Kadel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:3 in den Spielen und 22:17 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TSK SW Rimbach V ihr Heimspiel in der Herren 2. Kreisklasse Ost 1 gegen die
SKG Löhrbach II. 135 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Karl Kadel den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Tatsache, dass 5 der 9 Spiele erst im 5. Satz entschieden
wurden, spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Eher wenig Gegenwehr bekamen Hoppe / Schäfer beim 3:0
von Größl / Schmitt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig später Kadel / Schiestl gegen
Sauer / Häusler verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Christian Hoppe gegen Christoph
Sauer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:1, 9:11, 11:8 nicht verloren. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Heinrich Schäfer und Sven Größl beendet, das
Heinrich Schäfer letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
der Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Karl Kadel und David Schmitt, das
Karl Kadel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Heinz Schiestl bezwang
anschließend Michael Häusler in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSK SW Rimbach V und
der SKG Löhrbach II. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Christian Hoppe beim 5:11,
11:7, 11:9, 6:11, 10:12 gegen Sven Größl. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Größl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht so gut
lief es dann für Heinrich Schäfer bei seinem 0:3 gegen Christoph Sauer, obwohl Heinrich Schäfer auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. 3:4 (Schäfer) bzw.
3:4 (Sauer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Karl Kadel holte mit einem 11:9, 11:7, 9:11, 11:6 gegen Michael Häusler
einen Punkt für sein Team. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSK SW Rimbach V am 03.11.2023 gegen den SV Fürth IV
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.11.2023
gegen den SV Fürth III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSK SW Rimbach V

Doppel: Hoppe / Schäfer 1:0, Kadel / Schiestl 0:1 
Einzel: C. Hoppe 1:1, H. Schäfer 1:1, K. Kadel 2:0, H. Schiestl 1:0 

 SKG Löhrbach II
Doppel: Größl / Schmitt 0:1, Sauer / Häusler 1:0 
Einzel: S. Größl 1:1, C. Sauer 1:1, M. Häusler 0:2, D. Schmitt 0:1


